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Geänderter Beschlussvorschlag

Personal- und Verwaltungsausschuss

Ö 4 Bildung des Fachbereiches Mobilität und Verkehr (FB 68} bei gleichzeitiger Teilung des 
Fachbereiches Stadtentwicklung, -planung und Mobilitätsinfrastruktur (FB 61)

Auf Vorschlag der Oberbürgermeisterin empfiehlt der Personal- und Verwaltungsausschuss dem Rat, 
die Bildung eines neuen Fachbereiches Mobilität und Verkehr (FB 68) bei gleichzeitiger Teilung des 
Fachbereiches Stadtentwicklung, -planung und Mobilitätsinfrastruktur (FB 61) zur Kenntnis zu neh­
men.

Der Personal- und Verwaltungsausschuss empfiehlt dem Rat, die hierfür notwendigen Beschlüsse im 
Rahmen des Stellenplanverfahrens zu treffen (siehe unter „Finanzielle Auswirkungen"). Im Rahmen 
des Stellenplanverfahrens ist von der Verwaltung eine Kompensation aus dem Personalkostenverbund 
für die Stellen der Abteilung 68/100 „Verwaltung" (2,5 VZÄ) vorzubereiten.

Der Personal- und Verwaltungsausschuss beauftragt die Verwaltung, die Vorlage vor Entscheidung des 
Rates ebenfalls dem Finanzausschuss zur Empfehlung vorzulegen, um die angekündigte teilweise vor­
zeitige Bewirtschaftung zu ermöglichen.
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 Die Oberbürgermeisterin

16. August 2023

Beschlussauszug 

Sitzung des Finanzausschusses vom 15.08.2023 

FA/25/WP18 Ausdruck vom: 16.08.2023 

Seite: 13/24 

An 

FB 01 

Bildung des Fachbereiches Mobilität und Verkehr (FB 68) bei gleichzeitiger Teilung des 

Fachbereiches Stadtentwicklung, -planung und Mobilitätsinfrastruktur (FB 61) 

Vorlage: FB 11/0135/WP18 

Beschluss: 

Auf Vorschlag der Oberbürgermeisterin empfiehlt der Finanzausschuss dem Rat, die Bildung 

eines neuen Fachbereiches Mobilität und Verkehr (FB 68) bei gleichzeitiger Teilung des 

Fachbereiches Stadtentwicklung, -planung und Mobilitätsinfrastruktur (FB 61) zur Kenntnis zu 

nehmen. In Ergänzung des Empfehlungsbeschlusses des Personal- und 

Verwaltungsausschusses wird die Verwaltung beauftragt unter Berücksichtigung des 

allgemeinen Haushaltsvorbehaltes eine schnellstmögliche Bewirtschaftung zu ermöglichen. 

gez. 

Clahsen 
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Zu TOP 9.2 

 
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen / 
Auszahlungen und Verpflichtungsermächtigungen im 
Haushaltsjahr 2023 - Sanierung der Chemieräume am 
Rhein-Maas-Gymnasium 

 

Hierzu hat der Ausschuss für Schule und Weiterbildung in 

seiner Sitzung am 17.08.2023 wie folgt geändert beschlossen: 

 

„Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung nimmt die 

Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis und empfiehlt dem 

Rat der Stadt Aachen die überplanmäßige Mittelbereitstellung 

zur Sanierung der Chemieräume am Rhein-Maas-

Gymnasium. 

Im Rahmen der Kostendeckung ist die dargestellte 
Deckung der Finanzposition entsprechend des 
Verwaltungsvortrags im investiven Bereich zu mindern.“ 
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